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| Galoener BDeutpfennig.
3300l ctescauiototet AT D Totodod it
PR e e b e
- TEXTUS e
Die Wort | {o wir auffoifmal inder Surcht
GOttes mit einander betrachten wollen [ be:

{chreibet der Prophet Hofea cap. 13. v. 14. vind
lauten diefelbigen alfo ; _ ‘

S foride der GErr: XD
il fie erlofen auf} der Belle/
onovom Tode erreceen. Lop/
| B wi¥ dir-eine Giffe fepn/

elle | T wiT dit eine Pefti-
fencfepn, | |

"EXORDIUM

A7 / @\@E Shrifto/mwiclefenim . Gap. |

: ~§ - 255? 0es Duchs der Richter| vom fircit: {
A

fie mit einander veden | Siche/ da ergeblet ciner pem
5B ) andern

& Bfieriveblee im HEN Exordium

baren LHelden @ideon| daf | va ¢¢ | nirx So-
sum Lager der ONidianiter nabee }mnio,_gxbi
ond gleich Beimlich horen wil was | Somnij
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Recitatio.

4 ?

Interpreta-
£10.

Ad Chriftd

| Applica-

t1o.

| ., : % . » & ‘
anbdern einen rawm/ ond fpricht s SNirHat gecrdivs

| gerquetfehes ond ju trecten/ Gen. 3.v. 15, ond fein ge |

Gitlvener Deutpfennig,

met) wie cin gersfiet Drode fick welpee sum Heer dex |
INivianster | vnd da s Fam an die @igelte/ fehlug ¢s
viefetben] vnd warff fic nieder| ond Febret fie vmb dag
oberffe su wnterft | dapdas Gejelt dber cinen hauffen
lag.  Darauff fprach ¢inander [ Jedas iff eigents
lich nichts anders | denn das Schwerdt Gideonis|
dem hat GOee oie Divianiter mit alle (Brem Leer
indie Handegegeben.  Durch diff geroficte Drode
wird eigentlich angedeutet | das rechte “Brode [ das
vom Himmel ommen it Chriffus SE{us/ Joh. 6.
welcher von dem Femwer &55ecliches Jotns am Starii
oo Ereuses in heiffer Liche gerdftec oder gebraten) dev |
bat der Bellifchen DTidianiter @esele sufchliagen/ jhr
Raubfchlop serbrochen vnd das oberfic juonterfi ge-
fchree/in dem Erdas Gefangniif gefangen gefiibree|
Pfal. 68.v.19. Ephef4.v. 8. as Eand der Todtenge- |
waltig geftdrget/ Efa. 26, 1 9. vnd dic Schandwercke |
ves lepDigen vnd neydigen T cuffels jerfioret/ 1. Joh,
3.v. 8. vnnd {hm finen argliftigen Schiangenfopff

fangen Boick gefibree hacaup ver Angfigruben| da |

£cin Waffer jnnen was| Zach. 9. vi 11, ,
Solches Batee jhnen vrifer Sridfer YEfus Chri-

fius flrldngfi addrametin vnferm verlefenen fchonen

Drophetifchen O fFerfprichiein Ok, 13. v. 14. 0aEr |

fprichs : (Averne: .

~ Sum tua Mors,6 Mors; tua fum quog; peftis

Weil |
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Gilderner Beutpfonnig.

Wil vennvnfer Sel. Junicker vneer andern fehd
nen Zroftfprachicin von der Aufferfichung IS fu
Chrifii{ ond der allgemeinen Aufferfiehung dDerZod-
ten | auch mit diefem aufbindigen fchonen Offer-
fprachiein in feiner Krancheit vnd legten Lodesnos

-
z

1| geerdfict / Darvauf ex cinen fonderlichen Odorem vi-

tz pnd Lebensbraffe | 2. Cor. 2. v. 16. ¢mpfunbden;
berfelbe fich auch anff diefe Offerliche Jeitfein fehi-
enond ramen thut s A1G Habe ich denfelben jis fei-

| nem Ehrifilichen vud feligen EBrengedachinif jum

LeichenArgument filr andern Sprichen vnd Terten
ver Schrifft augerlefen vnd bebalten] dabey wirdenn
i der Furcht &.Dttes mit cinander anféhen vnid bes
trachten wollen :

Preciofilimum PASCHALE HEUNALOD |

Was ver Herpog des Lebens 3Efus Shrifius
fiir cinen flaeclichen ond feligen Deutpfennig ond the-
wer werthen Offerfehas aub feiner Schlache vnnd
blutigen Niederfag vne mitgebracht/ ond was wir
o116 Deffelbigen in allcriey Gciftlichen ond Leiblichen

| Tiothen Exdffeiglich su trofen vnd 3u ¢rfreswen aben.

\ voTuM.
Der G des Sebens NEfus Chriffus/Act. 3.v. 14. der
e Todr die Mache genommien/ vnd dag Leben vnd cinvns
wergdnglich Wefen arls Siecyt gebrache hasdurchs Cvanger

{ tiwmr 2. Tim. 1, 10, wolle vng hicrirdie Krafft feines heilis |

aen Geiffes Ak 1, 8. verleihen / vmb feiner heiligen vnnd
frolichen Aufferfehung rillens Amen.

a

N

Universitats

5

Occafioar-
gumenti

/
Propofitio
 Conrépla.
| bimur Pre.
f ciofiflim

Paschars

{
i
}
{

| /
“aetpendion. |

Bibliothek

Rostock

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn746816499/phys 0009

UFG



®

Universitats
Bibliothek

Rostock

" Gaidener Beutpfennig.

Tractatio,

Preciofifli-
mum Pa-
SCHALE
x.e:g,u;)uoy,
quodChri-
ftus dux vi-
tz nobis
actulic, eft
Preciofa
humani
-generis re-
demptio.
ubinora:
T.
Redepto-
vis Maje-
ﬁﬂf@”ﬁ—’ )
q eft Chri-
ftus DEL &
Mariz filis,
obferva:

LOCI EXPOSITIO.
?é L Erhiimbee KriegsThrfien pflegennadh

a‘&‘a <rhaltener Victoriaond Sieg ¢ine Bente mit
| subyingen [ welche fie dam Jeind abgedrungen/ vnd
den Raub aufsutheilen| wiconter andern Num. 31.
| 1.Sam. 30.V.24. g erfeheniff: Sben alfo hat vn- |
| fer Bimtifcher Rriegs ond SiegsTrfi §Efus Thri-
| fus aug der groffen Schfache/in welcher Sy mie dem
- Fobd ofi der Hellen gerung?| vns feinen lichen Reichs=
| genoffen tine gute Beute/ ond vnecr andern dif hoch:
thewye onnd werthe Klepnod mitgebracht [ nemtich
Preciofim humani generis redemptionem, i¢
thewerbare Eridfung Denfechlichen Sefchiechtes.
Wir Gaben aber hichey su betrachecn ond
in gute acht su nebmen/ Anfanglich vnd filrs Erfie
Redemptroris Majeftacem, D¢s Crldfers SRajefide
wnd Holeit / derfelbe iff nu nicht ein Beiliger Sngel |
- foi¢ dovt ein eingeler Sngelim Afforifchen Lager filr
Ferufalem in einer Dache hundert ond finff ond ach:
gig tanfins SRann fchldgt/ vnd den frommen Konig
Hiffiam vnd fein Bolef auf der Hand des Gotelo-
fen Koniges Sennachenb erpeitee] 2. Reg. 19.v. 3 5.
Auch niche jemand von den Beiligen g Vdtern/
Propheten oder Konigen| wic Adrabam/ der mit ge-
ringer Hecrsfraffe vier Konig exlegee [vnd feinen ge-
fangenen Druder Sothaup jhren Handen erlSfie hat/

Gen. 14.v.15. 16, Nicht TRofes] der die Nfraeli:
: ' t©n

http://purl.uni-rostock.de
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Gilbener Beutpfennig.

tenn auf dem Eapptifchen Dienfihaufe durchs rothe
Mecr gefiibree] Exod 14. vo2n.29.  Niche Jofual
der fic aup der Wikflen in Sanaan gebracht/ Jol 3.v.
14.  Auch nicht Siveon vnd Simfon] David pnd
Cyrus [ die vas Lol - @ Otics von dex Hand der
Divianiter vnd Philifter] vnnd auf dev Dabyloni=
fchen Gefangnip evidfec baben/ Judic. 7..v. 1. vnd
1§.V. 1§ I.Sam.17.v.32. 2. Paral. 36.v. 22.23.
Efrar,v.3. Nein] dicfe jent erseblte Sricfers die
soeren sum Werd? dee Sridfung Menfchliches Ge-
fehlechts viel su fchwach ond ohnmdchtig gewefen]
| wie Pl 49.v. 8. gefehricbent fiehee: Kandodh cin
Bruder nicmand erldfen/nod SOt jomand.
| perfohnen) dennes Foffet su viel jhre Secle su
erldfen/ vag crs muf Lafjen anfichenemviglich.

d¢r wie wir vmbd diefe Offcrliche Jeit in dey Kir=|

chen fingen: ; :
Den Tode nicrmand sivingen Funt)
Beyy allen SHenfchen Kindern/
Das madt alles onfer Siind/
Kein Bofchuld twar jufinden/ u.
Sondern dicfer Seldfer iff IE fus Chriffus wahe

trer SOt ond Nenfeh incines Vevfon.  Oenfelben
mepnee des Prophee Hofea [ wenn ¢k im vexlefenen

e foriche s S il ficerldfen/ .

Dicfen |
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' Gaivener %eutpfmnig

Qtefm mepnee auch ver Drophee @fazas cap. 41,
14. wenn er fagt : Jorehee dich nichedu Wiirm:
lein Sacob/ ond B avmer hauffe Sfracl: S |
belffe vir/ fpricht der HExr/ond vein Erldfer
der Detligein Jfracl. BVav cap. 43.v. 1. Fiirey
tedich nicht/ denn Fob habe dich erldfer. Bnd
abermal fpricht Efatas cap. 5 4. v. 5. @erbid)go
madht hat /ift dein Sann/ H ¢ % % Sebaoth |
beift feinY2abme/ ond dein @rléfcr der Hieiliz |
gein Sfracl/vcr aller Welt SOITT genennee
wird.  Neem: Fch Habe mein Angefide ¢in
| foenig von div perborgen/ aber mit eiger
Gnade il Jchmich deiner crbarmen/ fpriche
der HE AR deinErldfer.

Dicefers mepnet auch Job/wenner fprichecap. 19:
v.250 30 ¢ Dag mein Erldfericbet/ onmd
Er wird mich ernadh auf der Erdenanffive-
cFenn/ onnd swerde darnac mit diefer meinee
Haut vmbgeber werden / Hnd fverde inniciz
nen Sleifche SOt fehen/ denfelbigen roerde |
ich mir feben/ond meinic Augenoeden Ihn
fchasven/ond fein Srombder, ;

JIm NewenZeffament wird der HErx Qfgnﬂus

auch gag offt vnfer @l‘lﬁfﬂ' o> Erldfung genen-
mt[ '
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Gilvencr Deutpfenni.

nef] alf Macrh. 20.v.28. 1.Cor.1.v.30. Gal.3.v.13.
oD 4.v. 4. Col t.varg. Tit: 2.v. 14 1. Pet.1.v.18.
19.Ebr. g. v.12. vnd an andern Grtﬁem mebr. :
S ercee vnd bebaltee aber Bichey ESrfflich Prom-
ptam Redemproris Voluntatem, Oie bereitmwillig -
geit onfers Bimlifchen Eridfers YEfu Chnfti] vns ju
eriofen ond su ervecten.  Wic ers denn allbie su dyey-
¢n malen nach e ander bewehree) dag Er vns foolle

crlofen aup der Hellen| vud vom Tode ervesten)
woli¢ dem Zodt cin Giffe / vnd olleder Hellen -
e Deflilens fepn. Vnd Plal. 40, v. 8. foricht St ¢

veinen Willen [ mein @ Oief thue Nch gerne. ,

Su folcher berertivoilligheit swinget vnnd-drin=
gt ihnsum ebeif Jus Propriccatis, Das Reche des i
genthumbs | das St g one Batte: Wel Sr vnfer
Laten| wir feine Kinder| Ez. 9. v. 6. pnd 64.v. 16.
onfcr Konig/ wirfeine LBnecrthanen/ Plal. 2. verl 5.

ne Knechte waren| Luc. 2. v. 11. - Oerowegen Heeee

| Ergrop Reche vns feine gefangene Kinder/ BVneer= |

thanen vnid Knechic wicder s ¢rIdfen] vad alfo fein
Erbguch ond Sigenchums| 1. Cor. 6.v. 20. 1. Petr:

1.V. 9. wiedernmb an fich gu bringen. LVnd baber

nennce vns auch dic Schriffe/ Deut. 14.v. 2. Mal.3

v. 17. BOTteo Eigonthumb. Der proﬁele

8}36:!‘115 nenne; ons o Ep;ﬁ 2.v.'9. Populum acqui-

)

lie:

Siche/ S ch Fomme/im ‘Duch iff von mix. sefcbmbml :

| JusPro-

} 24.v. 7. .47.v.3. Joh. 19.v, 3. vnfer HE r] wir fei- |

: hrxo— ,

1. Prom-
ptam Re-
demproris
Voliitatg,
ad quam,,
eil 1mpeL

AL

prietatis,

Universitats
Bibliothek

Rostock

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn746816499/phys 0013

UFG



®

Universitats
Bibliothek

Rostock

\

10

€.JusPro-
pin'quira«
tise

Gsiltoerser Beutpfennig.

ficionis, Gin Dol das jhm der Sohn GOt
t¢s u feinem Eigenthumb eriwvorben hat/ auff
vaf ¢s fein cigen fey/ vnd in feinem Reick onter jhm

| 1¢be[oi i dicne/ in crwiges @erechtigheit/ Brfchuld |

ond Seligheit.

Sum eheii bringes jHnauch su folcher bevereriilli
feie] Jus Propinquitatis, ©as Recht der Frenund-pnd.
Berwandfchaffe/ ons su exldfen. Denn wir find fei:
neBriver| Plal. 22.v. 23. Matth: 12.v. 49, Joh. 20,
v.17.Bbr. 2:v. 12. 900 17. Steine Freunde/ Joh 1.
v. rr.ond cap. 1§.v.14. Seine Tieheften vnd ey
wandéen [ Luc. 10.v. 29:Eph. 2. virge  Nun hets
t¢ aber SOt der H STy 1M Alten Teffament fonft in
leiblichen Sachen | Haup ond Hoff [ & cFer vnd lie-
gende @riinde belangende/ mit dem Reche der Erlo-.
fung dicfe verordnung gemacher | dap darsu dey nefies
fie Diutfreund vnd Srbe allainbefiiget wav| wieLev.
25¢v02 5. Dedt. 25.v. 5Ruth. 4¢w6. Jer: 32.v.7.
st eifebenift s Ebener maffen/SNcine Gelicbien| da

S

soiy Ieydes [ von wegen der Sinden veraymet waren|
ond alle @iecr Leibes vnd der Seelen| verfenet] vers

pfdndee vnd verfouffe heeeen s Jada wir felbff onter |
vi¢ Siinde befchlofien [ Gal. 3.v 22. ond verfauffe

waten| Efa. 5ol v, Roth 70 vi 140 Johan: 8. v. 34

hat wnfer getremer X2 Goel, Bluesfreund ondWer:
wandter Y& fus Chrifius [ vus niche allein auf der
Feinde.Hande ersecees] vnd rech frep gemachee| Joh.

7'8.v.3'76.

http://purl.uni-rostock.de
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@ﬁlbmcr %eutpfmnig.

8. v. 36. Sondern Er bat auch G.O¢ feinem i
fifchen Later din genugfames vrd pollgeltiges Ran-

@oloe oder Silber / fondern mit feinem thewren vud
Kofinfarben Blutlond mit feinem bittern Leydest vnd
ferben 2c. wie wiv im andern Artickel vnfers Chrifi-

| bichen @faubens befennen | vnd aufieiclin Schriffe-

fprichen surrfchenift] A1f} Macth, 20.v. 28, A&or.,
20.v.28.'1.Cor. 6.v.20.Gal, 4.v. 4. 1. Tim. 2. v.

- Nachmatfbetrachies anch Immenfam Redem-

prorisPoteftatem, feitie vnermefliche groffe Kraffe
vnd Racht]vns su exlofen vnd gu arvetten. e oil
ficertofen) S iofl [icervetten/ fage ere . Denn
Er iff Fortis Redempror, &ttt mdchtiger Erlo-
ff\_t‘/‘Efa. 49.V 26,900 60. v, 16, Prov. 23.verf11.

Erift grof von Rbat/ond mddtig von That/
Jer.32.v-18. Q}nfer 5)@1’1‘ if¢ grofi / pnd von

| grofjer Kraffe/ond ift onbegreifftich/svic Er

Universitats

regierct/Plal. i47.v. 5. Efa. 63.v.1. & ift d¢r For-

' risin pralio, Der mddhtige im @tl’“f/f?fh\l. 24 .

gitin ond E8feaeld filr vas aufigeschlee] vnd hatvns su |-
feinetmEigenthumb evfanffe/niche micvergdnglichem |

6.&c.. . Vnd das mwere alfo die beycitvilligheitons |
| fexe Exldfers, : TR

2, Immen.

{amRedé-
_ptoris Po-

Shr Erlofer if fravck; Der hrifjet HErr - |

baoth/ fage der Prophee Jevemias cap. soverf 3z, | .

teftatem.,.

|
{
, : SN e 10y

S L N Y ST TR
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| Refutatio
‘| rum, quia-

| ftigant Re-
' | déptores.

Pontificio-

liosinve.

8. Der

G3irdener Beutpfennig.

oot/ Siipd T effel; Seben vad Gnad/

0 Offles tn feinen Hdndenbat/ 2.

Bon folcher feiner Racht vond @¢malt weiflaget dex

Prophes Efatas cap.42.verf 13. vnd fpricht: @cr
| HErr wicd aufzichenivic ein Ricfe/ Er foird |
oen Eiver auffivecen wic cin Kricgsmann /

Er wird fauchizen ond Dénem/ Er itd fanen

| Feinden obliegen.

Deromegen auch wir auff diefen Sridfer vite
gdastich verfaffen] ons in feine beitige WWunden/ wic

| einWaldvogelein 1n den Daiwm verfriechen [ pnnd

wiffendag ons die Helle nicht [chaden]ond der Wik

- ger nicht ritbren [ ond vns niemand auf feines Hand

reiffen/ Joh. 10. v. 28. vnb fein Lnfall| wiegrof ¢ |,
auch ift/ ffdrgenfan| Plal. 62.v. 3. ,

-~ Darumb eine gremliche verdampee ebrver Da-
piften iff] vaf fic auffer diefem Chrifto J& [u/andere
Ex16fer | ond andere Riteel jur Sricfung auffwesf-
fers/ o1 nit bedenclen | daf nicmand andersim Him: |
mel vnd auff Erven/ vie TRenfchen eriofee habe/ alf
Chrifius 3Efus| Es ift in Feinem andern Heyl/

ift atch Feinander Nahmeden STien{dhen ge-

geben/ darinnen wir follen felig ferden/alf
| alfein in dem Wahmen 3E(u Shriffi/ Actor.

4. verfi 12. ©

 juirs
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| vierdte fpriche niche/ ca ift genug. Dic Helle/

| Devird nidye Wayfers fate, Bund das Feiver

| fame Wikrachalf/onnd Konig ves Sechreckens| Job.

Guldencr Beutpfentsig.

861'3 Ander miffen svir auch Hichen be- |

trachten Hoftium Crudelitacem, Dic Brawfamb-

| Feit der Feinde/ auf dever Hand vus Chriffus erld-

fethae. - ey gewaltige grofmdchtige Feinde wer-
den allhic nahmEdndig gemachet [ dDarmit vfer Hochs
gebenedepter TriumphJirf ISHus CHriflus hat
fircitten ond fampFen miffen.  Der erfle Feind ift
Infernus urens, di¢-Helle / welcheift 1. Hoftis inex--
pugnabilis, Ein vriberwindlicher Feind/ cin fefico
Raubfchlof [ bas niemand hat Ednnen erobern|alf
e cinige & D ttee Sobn [ der die Hille Bberivand|
ond den lepdigen Teuffel davinnenband.  Dabw fie
denn Luc. 16. v. 2.6, anefefie Rinffe genennet wird,
2. Jftauch die Helle Hoftisinfatiabilis, Ein ons
erfittlicher Seind, Prov. 27.v.20. f)d!e pubber-
Derbntifi twerden niminer voll.” Vnd Prov. 30.
v. 16. Orety ding find nit ju fdctigen/ ond das

Der Frawen verfhioffene SHutter. OieEre

fprid}t ntc[)t/ s ift gmug..' Efa. 5. v.14. g
Der ander Feind ift Mots perimens, Der gram- |

fung: ‘
rLinfernus |
urens;quli f
eft:
a.Hoftis
mexpugna-
bilis}.) g

€ Hoftis
infatiabi-
lis,

2. Mors

18. v. 14 Der feste Feind der Todtf 1.Cor.15.verl |
26.  Bndviefer Feind ift 1. Hoftis Porehcilimus, |
Ein machtiger Feind ond wunderbithnes Held] der:

D i nicht

perimens,
uteft:

a. Hofkis

porentifli=

mus,
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r4 | Gildener Bentpfennig.

nicht den hochfliegenden Romifelyen Adeler | die deey:
s fache Kron des DBapfies| die Tdrckifehe ond Zateeri
; fehe Rricgesmache | Carehamwnen | Spicfie) Schild|

: Zarefchen| Reuter ond Soldaten|der & uropxifchen
Afiatifchen vnnd Africanifchen SNache fchouche [
fondernt rafft 40 fich alle Heyden/ond famlee
s fich alle Bolefer/ Hab. 2.v, 5. Daber denn die
| Beilige @gtclithe Schriffe gemeiniglich den Todt ab=
mablee in gefialt cines gewaltigen Rifens| dercinen
ftavcken Goliacsfpich auff ver Fauft fibree [ varmit
¢r alle DNenfchen 318 boden yennet | wie allhie Hofex
| ¢ap:. 13. 1. Cor. 15.v. 26. pnd andersivo su feheniff,
6. Hoftis - 1y it anch Fidrs andey Hoftis inquietiflimus’,
inquictiflis - Ein- vprubider Feind] dev alle Konigreich | Firften-
M. chidmber [ Stadee vnd Dorffer| su maffer ond gulan-
? - | oe/bey Tag-ond Nacht durchiwanders| mit feinen lan-
gen ‘Deinen fchreitet ¢r [dber Deirg vnd Thal [ fdber
| Schlofi ond Wall] wie die Gottlolen flagent Jer. 5.
v 21 Oer Todt if suronfern Senfiern herein
- gefallen/ond invnfere Pallafi Fommen,

5 i  @dlich i summ Driccett/ fo mffn fis

 Rediptio- | qu Bichay besyachter] Redemprionis Qualicatem,
v Qulie | yie Sorm] arth vud weife] wie s it folcher erld-

s | fung bud errettunig for sugesangen: e il fic
Ny } erléfen/ 26 Jpricht onfer Erlofer.
il o Bom Zovt hat vns onfer Admdchtiger Todes-

\ foir:

+

T R e N
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Sildener Beutpfeninig,

mftrger I&fus Chriftus evrestet/ SrfEhich/ Pro pec- |

catis noftris MORIENDO, Dafi &r gefiorben fiir
vnfere Sinde nach der Schriffe/ 1. Cor. 15. verf. 3.
Dannenhero fage der Apoftd S. Paulus Rom. 4.
v.23. Shriftus ift vimb onfer Shande iilen

dabin gegeben/ ond omb onfer Gevechtigheit

willen aufferivecfet. BadRom. 5. v. ro. Wik
find GOt verfobnet durdh den Todt feines
Sobues / da fir noch feine Teinde waren.
Durd folch feinen Todt bat Er die SRacht ge-
fotmert / beme/ ocr des Todes Semvalt hacte)

-nemlich dem Teufel / ond erlofece dic/ fo durd

furdbt des Todes i ganken Leben Kuedhte

fepnmtiffen/Ebr. 2.v. 14, 3ETus Shriffus hat
"1 Dern Tode die SYache genommen/ vud das Le-

bent/ ond ein proergdnglich Wefen ans Licche
bradht / durd) das Eoangeliun/ 2. Tim.1.v.

10. lnmorte tua, 6 JEfu Chrifte, mors obiit, &

' Paradifus fe mihi referaviv, fagf jenes frommes
Chriftr 3In deinem Lode| HSrr FE ] iff mein

Zodtgetilges] ond gebeemiy die felige Varadifpforee

wigderumbanff, LGS il
3€fus Shriftus BOttes Sobn)
An onfer Fateiff Fommen) '

- Vb hat dic Suinde abgeehan/

ILq: |

®

L

7
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‘Avliwdlesas
1 ‘muftelx &
1 Bafilifci.

Mus Indi-
cuslchneu-
mo Croco- |
dilum in-
terficit.

Hlian, lib.

'3 cap.22.

b 6 cap
lib.1o

im_r

Seem: Wennich gleich feerd/ fo fierbich @_ir/

{chaden fan | alf jhm sugelaffen wird. Bnd wi¢

I verfchlingen Left/ jhm aber fein Cingemwcide vii Daudh

S3iildener Veutpfennig.

- Damit dan Todt genomnien/
- Uit fein Reche ond fein Servalt)
Da blich nichts mebr Denods ge-
fralt/. ek
‘E’Dm Stadbel Bat e perlobren/ Hallel.
Seem: Ein Spote auf dem Todt iff foorden.

Ein eivig Leben haft Dumir
Wit deinem Todt erivorben.

Wic cinem ‘Dafiliffen/obs wol fo cin gtfffigiﬁxcr ’
ift/ daf es niche allein SNenfchen! fondern auch Krdu- | |

a
’
[

6k Dirme vnd Steine vergiffeet/ feine SRNache vad

Gsiffc dutch cine Iieftl genommen) durch jhren e |
vich geeoveee wird : Alfo auch der Todt| ob ergleich
ourch. fein @iffe / alle lebendige leibliche Creatliren
tooten fanf fo wird fhim doch feine INacht durch den
Zodt CHrifii genommen/ Daf er nicmands weieer

dasThicrlein Ichneumon, fo man‘eine Sndianifche
Maup nennee/ fich im ﬁdzlam Feiti erwickele | ond |
fich vom Crocodill dDem grew!ichen INeer Drachen

durchfvifjet/ (odfet vnd Iebendig davonfompe/ Plin.
lib. 8. nat. hift. c. 24. fol. 72. Alfo Chriffus/ nach- |
| Dem Eyin onferm Fleifch vermwickelt [ vom Todtver- |
fctgmngen worbm l jo Bat Er mit Gewalt ourchges

T bro cbml
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Saldesce BDrutpfennig.

brochen | vnd am Zode geficger | vnd-in Sieg vey-
fchlungen| Efa. 25.v.8. 1.Cor.15.v. 55.

Dif ift auchgar fein fitrgebildet vnd angedenect
wordén an demt groffen Dvachen | den die juDabel
anbeeecen] Diefem mackee Danict ¢in Kichicin von
Pecly| Fettes ond »{)aar/ fochets vnter einander [ vnd
warffs dem Drachen ing Wiaslond der Orach barf
davon mitten engivey | Fragment. Daniel. Ebener
maffen ifte mit dem Tode vnd der-Hellen auch juzans
gen, Nachvem fie Chriffum gefreffen vnd verfchlun-
gen/ iff vicfe Speif jbnen cine Giffe onnd Peflitens
geworden| davon fic muffenberffen,

Wie das Weerwirmicing fo der Heilige Hierony-
mus lib. 5. Hexaimn. Turturem nenneef auch den on-
aehewren Wafferehierin mit feinem Seachel [ wenns
todt it/ mehr Schyadetond Nachtheit/denin im eben

| sufitaen foll : Alfo hat Ehrifius veo L odes Stachel
serbrochen/ . Cor. 1 5. v. 5 5. 3hm feine Diacht ge=
nommen/ 2. Tim. 1. v. 1o0. Dem Teuffel|alhocr Al-
ten Schiangen| ven Ropff gerivetten] Gen. 3.v.15.
ond fein Reich serfiorc vnd gerfchmiettere/ 1. Joh. 3.v.
8. Die Hell jerbrochery vnd gefidrmet | vnd alfo vn:

fere Feindealiumal iberwunden/ ond auffs Hdupt |

crlegt/Daf wir daler gecrofi fingen fonnen s
Es bat mit ons nun nimmer noth)
Der Satan/Sind ond civig Todt/
Al fampt u Schanden worden find)

8§
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| auch vmb vis faufee vnd braufet| denn er bat denSea-

Siildener Beutpfennig.

we Qurdy GOttes ond FRavien Kind/
Erfint sudesBaters Rehten/
Datheilt Er aug feinch Knccheen/
Siing Geiftes Sab vnd Gnad/
- Dafr ons FeinSiind nechTcufel fchad. |
Die Alten Lehrer Haben cin fein Sleidhniif gege:
ben[wicder HE rr hriflusvem Tod[ber fhn gewils=
g et/ feine Macht genommen/ond gefaget| S8 fey dem
Todt gegangen wie cinem Fifeh [ Der mit einem Angel
gefangen wied/welche Angelmit Fleifch| odermitai-

| nem Wkemicin veyborgen iff [ denn fo er den Angel

verfchlinget ] wird er darnachy damit auf dem Waffer |
auffs Land gesogen end abgethan s Alfo Habe Chei-
ftus| welcher an Wirmlein fiy yns worden iff] Plal
22.v.7. in fainan Sieafche den Hacken vnd dic Nackht
feiner @o¢slichen SNajefide verborgen [ onnd damig
dem Zode[ver jin gefreffen oder gurodece/feineINacht
genommen. - Darumb pottet friner der Apoftel
Paulus 1. Cor. 15. v. § 5. Todt/Woifi Dein Sta-
chel ¢ B¢ eine Dicne oder Wefpe(denn dif fchone

| @leichnif brauchet der Beilige Athanaliusde pafli-

one Domini) di¢ cinen Dienfihen geffocken | oderan

| einen BartenStein geflogen vnd den Stachel verioh:

ren Bat | nicht mebr fthaden fan/ ob fic jhm wol vmb
den Ropff brummet [ faufee onnd fchwermee: Atfo
£an vns ver Tode nicht mebr fehaden| wo grewlich o

chel
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| geecee/ ond iff fein Giffe geworden| RES

Ghitldence %cmpfmnig. \

DY

¢l an Chriffo 3&fudem Felfen/Exod. 17. verf 6.
?Cor. szé.v’.z?\da'gth, 1 6§r. 18. vnd Ecbfiein/Plal.
118.v. 22, Efa.28.v.16. Matth. 21. v. 42. Actor. 4.
v. 11. 1.Pet. 2. verf. 6. werloBren| ¢o ijt jhm alle ferne
Madht vnd Gewalt genommnen | Der Wikrger Eﬁn
vns nicht wibren ) Halleujal Wem wolte nu fir

ond fagene
TEfu Dulichffer HEvremein/

o DeinTodewirdmir das Leben feyn)
Dubafi fiir mich besablet.
Bernhard. ferm. ad milices Templicap. 11. Mors
Chriftimorte fugatur, & Chrifti jufticia gobis 1m-
putatur..

_ Fiirs Ander hat vns auch Chriftits vom Tode cy-
URGE N-

D O, Dap &room Todt aufferfianden. »
Er ol qufi dam Lande der Lehendigen 1weg-

willen dabin gegeben/ Rom. 4. v.25. Sotvar
¢s Doch onmitiglich /vafi Er folte von jHmge-
halteniverden/ pud dicverivefung fehen/ Pil
16 ¥. 8. A&. 2.v. 24, & feqq. Darumb Er dann
feixt HAupt empot gehadben/Phal. mo. v.7. O
Todt vcrfcbhmgcn/ 1. Cor. 15- V. § 4 vnb das

fierben gramen | vad wer wolte nicht getrofi fingen

- Dmnnob |

gerifien/ E. 3. v.8. oud omb onfer Sinde

2. RESUR-
GENDOL

§1 Lben
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Stiloener Deutpfennig:

-~ Leben ond ein vnvergdnglich wefen ansLieche
b Tl ggfbl'ad)tbat/'z.fim, Ve o fa

i EXINFER- | — fuf der Lellen hat one & jus Chriffus erldfee|
i . NO. In Infernum' defcendendo, Daf & in dic Helle

| InInfernit ]

defcendz. | 8¢fabren]cinen Sereiff dadusreh gethan/ vnd dey ver-

e panipien Gapter Raubfchloff vnd SRordburg gans
f - machtiglich serftoree/ vnd fein gefangencs BVolk ge-
| fithret hataup der Angfigruben/ va fein Waffer ifien
b ! : | war/Zach.g,1 1. Oennrsu gleicher weife wic hmver
i 2 | farcfeHeld Simfon thue/ver lefiec fich auch in cinem

1 fleinen Seddtlein/ ju @azal verfchlieffin: Aber va

fienun sevinepncen/ fic becten jhn gemif] gleich wicin
I ciner SMaufefalle | e Eonte [Brien nun nicht entgehen| |
} fie wollen den begangenen Lodtfchlag an den Dhifi- | -

| fEern [ vedlich an jhmrechnen] Da machet fich Sim-
i fon vimb Mutternache anff / gebee bin an das Stade-
{ Z hor/ vnd da ¢rs befchloffen findet/ fiche/ va bebe ers
g : © | it Anget vrd Pfoffen au/nimpts auff feine Schul-
| tern ['ond tregte Davon | dber die fibnff SMeil weges|
H ‘ bif auff vie hohe des Berges su SHebron [ vud entrin-
- net aifo den Philificrn aup jhren Handen/ Judic. 16.
verlz. 3. Aifoshut jhm auchder himiifche Simfon|
ond fiardfe eld von Oavide Seaifi | JEfus Chriz
fiuts [ da feine Feinde der Tovt vnnd dic Teuffel ein
Bubenfidct ber jhn befehiofferi/ dag/wenn Erlegef
nicht sieder auffiichen folee| Plal. 41,9, Da macht
fick diefer himlifche Simfon ausf / fabree hnab indie
onterfie Helle/ Plal. 16.v. 10. Ephef 4.v. 10. vd hat

0¢8 |

DESE——— SR -
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Giloency ‘Bmtpfemsig,

ten/Efa. 38. v. 10. Martch. 16.v.18. gemwaltiglich jers
fchmettere/ den Todt im Sieg verfchlungen/Efa. 2 5.
v. 8. 1. Cor.15.v. 5.5. D¢n Teufeln fhren Pallafi ein=
genommen/Luc. 1 1. verl 22. vnb fie mi¢ Keeren dex
Sinfiernif cwiglich gebunden| 2. Per 2.v. 4. Jud.
Epift, v. 7. vnd vns von der Obrigheit dOcr Finftere
| nagerrveteet/ Col 1.v. 13, Wic Majeftdtifch vnd
Berrlich foiches jugangen | begenaet der Konigliche
| Prophec David | Plal. 68. v.19. Coprivam duxiv
captivitacern. Er hat das Sefdngnif gefan-
- gen gefiibret. Bud S. Pautus Col. 2. verl 1.
Gbrifius hat aufigezogen die Sarfienthumb
| o1 die Gemaltigen/ ond fic feham getragen
i offentlich / ond cinen Tritinph aug jhnm ge¢-
| macht/ durch fich felbft.  Wovon auch der D.

Bernhar. ferm.2. de afcenf. Dom.fol. 2 18. meycf-

des Todes Thor/ Plal. 9. v. 14. vnd der Hellen Pfors |

liche Wore gebrauchet: Chriftus inferniportas - |
| reas, & veltes ferreos confregic: ubi & ligavit il-
| lum infatiabilem homicidam, qui vocatur Dia-

| bolus & Saranas’, &c. Das ift| Chrifius Hat die

| EhernPforten [ ond die Sifern Stangender Hellen |
gevbrochen s bat auch den onfdeelichen SRG¥der den
f Leufel mit flarcben Keceen gebunden| .

| Schnappet ond greiffee nun die Helle mie jHrem
auffacfperreten Rachen nach div] vnnd wil dich vex-

fhtingen|daf bu mitRonig David weheflagen muft:

torius,

usus.

1.
Confola.

i : ¢ "] Tt )

\
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Sifoener Beutpfennig.

| Dex Hellen Band vmbfingen mich | Nein Leben ift

nahe bey der Helle/ Angf der Dellen hat mich betrof-
fenf 2.Sam. 22.v.6. Pfal. 18. v. 4, vnb 116.V. 3. ond
mit Hiffia/Efa. 38.v. 10: iﬂunmu[}tcb sur Sellen
Dforten finden: Siche IEfus Chriftus ver aliges
waltige Hellenfidrmer bat dic Schldffel der Hellen
ond des Todes/Apoc. 1.verf 18. &y iffder Hellen

ein PDeflilens worden| vnd bat deine Seel¢ eridfet anp

der Hellen gewale| Plal. 49. v. 16. vnnd errectce aup
der tisffen Hellen| Plal. 86. v. 14. Er hat dich leben=
dig bebalten | da dic in dic Helle fithren | Pfil. 30.
verl 4. Der wird fich auch nun deiner Seclen hevg-

| fich annchmen/ dap fieniche verberbe/Efa. 38. v. 17.

ornd wird dich reiffen auf vem weiten Rachen der
Angf| vie Feinen boden Hat/ Job.36.v. 16. Daf dus
geevoft fingen ond fagen wirff :
SStiteen inver Hellen angfi
-~ Dnfer Stind ons treiben,
* Mo folin wirdenn flichen bin)
Da tir mbégen bleiben 2
Sudir HERR Ehrift alleine.
Bergoffeniftdeinthosvres Vlug)
Dasgnug fie me Sinoe tf)ut/
- Hestiger HERRE SOt/
~ ®ciliger frarcer BOII
Heiligar DarmberBiger Hepland/
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Gtildence Beutpfennig.

Du cf‘vigerk@iﬂ‘z/ |
Lagonsnidbtentfollen
. Q?vn desrechten Slaubens Troff,
Kyrie clesfon.

QIBer o Duallerlichfies HERR F&fu: Was
follen wir Dir doch jmmertachr wicderumb dafdy
sugefallenvnd sudanct thung Lie follen wivr dam

HERXN vergelten folche vnanfifprechliche groffe k

Gnad vnd Cmou@aq dicCr ons getan ¢ Pfal, 116.
verf 12.

Xeh meine liche Subsrer | folaee dem Ioblichen.
Erenipel Konig Davids | muntert evre Seele sur |

Danctfagung auff/ ond fage auf dem 103. Plalm.v.
1.2. Sobeden HERRXN meine Secle| onbivas in
mir ift finen beiligen Ttabnren. Lobe den HERRN
meine Secle] ond vergif nicht/ was S dir gutes ge-
than Bat/ der vir alle deine Siinde vergiche / vud hey-
1e€ all Dein @sebrechen] des dein Leben vom Berderben
‘”%&t [ond dich Erénec mt @nao onnd Barmber-
gigfeir.

Ach laffes ench mmfz @0t ermalbnet foyn] daf
ibe ewres Chriftentbumbs warnchimee [anBOET
gldubet] Jhm in Seiligfei ond (Jeredmgf’et: tienet]
Luc. 1. v. 75. ond ja belifcher yuaalniche ju theil

werdet: Schaffee vap jhr felig ) erdet mit Smdsf .
ond Jiteern| Phil. 2. v. 12, Bnd weil der allgemalti- |
1 @g¢ vﬁ)cﬁmﬁarmer I & fus Chriffus dev F)euen i)w chl!

wi‘w Ao

z.
Monirtorid,

“Q‘W"v\ e
""' ‘x-v-*"m ,_‘(r‘“‘a’ﬁ ';;4;73«-”.;
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24 | Gnloener Beutpfennig.

sevfidree s Ach fo Laffee fie sufidret vnd subrochen blei-
ben/ bamet fie durch Lntugend ond Gottlof wefen
nicht wieder auff] fidrcheee @ Ot vnd haltet feine S5es
bot/Ecclef12.v.13. Forfchee vnd fuchet bas Siinv-
liche Wefen/ Thren. 3. v. 40. Laflet vom bofen/ ond
lexnet gutes thun/Efa. Lv. 17. Pfliges ein netwes/ vnd
{det nicht mebr onter dic Hecken| Jer. 4.v. 3.0 Vbet
eine gute Riccerfchafft/ behaltet den @lauben vnd gut
@cewiffen/t. Tim. 1. v. 18. So werdet jhrs genieffen
gur Zeit [ wenn man die Seclen vichicn wird/ Sap. 3.
v. 13- LBir befchlicfien mit diefem Seifdreichen Ler=
genfouffoericin :

it L EpaDufaffer 3Efs Shrift/
Dag Ou Ntenfdh gebohren biff/
| Y BDehire s fir der Helle/ Amen.

g
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ENCOMIUM DEFUNCTL

X Us nun ferner sum Befcblug onfern Commen-
DR im HErm verfiorbenen Jundern] denwei- | 100 O,

(and WolEdln | Gefirengen vnd Ehenvefien Ruz
volff Darolth auff Jelendorii Srbgefeffen | wel-
chem wir jeso auf Shriftticher Licbe vnd fehuldiger
Dflicke in diefer herrlichen Chrenproceflion 54 fei-
nem Ruhebecelein dDas Heleite gegeben/ vnd den iesien |
Ehrendienficrzeiges haben/ bslangen thut] ifi billig/
_ | dap wir [ [5blichem gebrauch nach/ etwas erinnern/:
| won feiner Avctichen Anfunffe in vie Wele/ Chrifisi-
| chem Gotefeligen Tandel auff diefer Welt] vnt feti-
| gem Abfeheid von dex Wselt, i
1 Seine Avcliche Anfunffe indic Wele belangend/ | ?a“_‘ifms-
ift ¢r auf den BVhralen/ berbiimbeen [ [6blichen Ge- s
feitechiten | des Darholten ond Leiffers/ im Jabs
nach Chrifti vnfers Seligmachers Eeburth ry5o.
am Tage der onfchuidigen Kinderlein ju Jekendorff
in dicfe Welt gebobiren, | ;
 SeanSel. Baier ift gewefen] dérmeiland Wols | Pater
Evier | Gefirenger vnd Shravefier Octloff Dar-
bolt su Setenvosff Srbgefefien. A
Seine raw IFTutecr aber ift gemefen [ die weiz | Mater,
fand WolEvie) VielEhrn-ondEugentreiche Jraw
' D Doros

~

AT 5 et # .
B e R T T e
Rt Sy S T W .:‘:‘-.'? %f‘ﬂ{ 2 *:ﬁ’i-i-'&’%
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Avus.
Exlinea
Patris.

AVian

Proavus.

Proavia,

“Avus,
Ex linea

Matris.

Avia.

| Proavus.

Dorothea von Leifien/ des auch WolEdlen| G-
fivengen vad BVefien Verent von Leiften/ su Goe-

| tin Exbaefeflen Sheliche ochter.

Srin BrofBater von des Vatern wegen [ iff
gewefen/der auch WolEvler/ Geflrenger vnd Vefte
Rudolff Barbolt Erbgefeffen su Jetendorf.

DicSrofSytutter von des Latern wegen| die
WolEole | Bicl Ehrn- vind Tugentreiche Fraw
Aveleit Smd’en/ anf oem Haufe Carow bilreig.

Sein Sd. Eltcr B ater/von des Latern we-
gen/ it gewefen| der weitand WolEdler | Sefisenger|

| vand Ehrnvefier Oetloff Darhole ;u Sclmborff

Erbgefefien.

Gin Scl. ElterSYTuteer/ von des Vatern e
gen[ ift dicweland WolEdle vnd Vici Tugentfame
30¢ Goldenbagen / aup cnem Vhrateen Aves:
chen@sefchlechte/welchyes aber nunmebyr augacfiorben.

SainSel. BroffBater/ anff ver Dutter Seg-|
ten/ iff geweft] der wetiand WolEole] Gefircnge vnd
&Ehravefie Derent Leifec su Gottin Erbgefifien.

Die Set. Girofi SYiuteer jauff ver Deutter Sieis
tn/ ift gewefen/ vic weiland WolEvlevnd Biel Tu-
gétfame Sﬁtargm‘cta %IBQWCW auf dem Dernf
hagenbirtig. ;

Oer Sel. @lttr??atcr/auff der SNutter S

ten/ ift gewefen] ver WolEvler| Geftrenger vud CEB-
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renvefier Sochim Leiffen auff Gotein Srbgefefien.

DieElter SR utter/ auffder Rutces Seiten] foll
eine Levcgowin gewefenfepn. ;

Aup. folchem fitrnehmen shimiichen @efchlechte/
vnd von folchen frosfien vii Chrifilichen Steern/iff nu
onfer @otefcliges Suneler gesenget onnd gebobren)
ond nach dem ¢r durch dieH. Tanffe dem HEKN
Chrifio feinem Seligmacher einverleibet | ift e von
Chraedachten feinen Gotfelig Eleern /von Jugend
auff/su wabrer @Oecesfurcht vii allenThriflichen
Avelichen Tugenden gehalten ynd crgogen wosden,

“Rachoem ¢v abercriwachien vnd ju Jahren foms
men| Bas e fich andes Durdhleuchtigen vnd Hoch-
gcbobrnin Firfien vnd Heven [ Hersog Blrichen

su Sechelnburg Hoff begeben] ond filr einen Hoff- | .

SuncPern befiellen taffen/ welchin Dienfl ek dann 4.

Nabr tremwfich vnd fleiffig bedienet/Dayumb ¢ dann

auch bey feines Jurfil. @n. in groffen GSnadenvnnd
febs Lich gewefen, ,

| Dacrdas 34, Jabe frines Alcers erpeichee/ Hat er
fich Anno 1584. auff Martini in ten 5. Sheffand

|| begeben| mit der WWolEDen| Viel S hy-vnd Tugent=

reichen damalh Jungfrowen ELISABETH von|

PLESSE N, d¢s auch IolEdlen| Gefivengen vnd
Shrivefien BERENT pon PLESS EN, Crbge-
feffen sum Brofef gelichon Toddyter| Tiewelcher er
| 108 44. Jabrin cinem gerubigen vnd gefegneten Ehe-
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fianbde geleﬁet  ond darinne 10. Kinder dburch H.OHt1-
tes Segen geseuget) A1f 6. Sobne | vie WolEvle/
@efirenge vnd Ebrnvefte Juncker/ Oetloff/ Be-

2. Eltifien noch sim Eeben] @B.O¢e erbalte fie gu feinen
Ehren lange| die 4. andern aber bey SO TZL ruhen,

ond Zugentreiche Fraw Satharima Darholeen| des
WolLolen / efirengen vnnd Ehrmvefien Johann
Barbolten EPeliche Haufifraw| Sungfratw Doro-

vnd denn bic WolEdIe vnd VielE hrentugentreiche
Jungframwen Dorothea vnd Margarecha/ telchehie

ters [chmerglich becrawren thun,

~ . Labliche Brider Bat vnfer Sel. Juncker nichs
gebabe/ fontern 4. Schweficrn, Die Crftedie Wol=
Sele vnd ViekS br ond Tugentreiche Avetheit Dars
bolt] d¢s auch WelEdlen] Geftrengen vnd € hrnve:

| ften Jochim Joscken jum Hanfbagen Erbgefeffon)
Ebheliche Havgfraw,

e Andere [ die WolEDdIe vnd VielF hr vnnd
ugenireidye Oorothea ‘Barbolt/bes anch Aol -
len| Sefirengen ond Shrnvefien Martin Kofen/auff
Doperpitor Srogefeiion/ gewefene & heliche Hauf-

| fraw] einerecht Chriftiche/ Sottfiirchtige DMatron/
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Bnd 4. Tochter | atf die WolEdle/ ond VicIEhy |

gb gegen/ vnd den (ovtlichen abgang jhres Sl Vas |

rent/ Shriftianus ) Kiahnes Hans | Wedige) |
Roloff/ Sebrivere dic Barbolten / davon vie |

thea/ welche in jhren Kindlichen Sabren gefforben/ |
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dieneben jBrem &S. Iuncfern/va ficin meinan Rurd;
fpict 3u Carow gewohnet/mir viel grof gut vii Wols
thaten crjeiget [ dev groﬁgebtge &1t fep dafidr jbr
$obn vnd Kron ewiglich.

Oiedritee/dic WolE0lE vnd Q}tel@br ond Tu-
| genercicheS. SRavgarcsaDarholt/ des auch WolEd:

fen | Gefirengen vnd Ehrovefien Jiirgen Below ju

Rlincken Srbgefeffen] Eheliche Haufframw.

o Dievierdee/die IRoIEdie vrd WViehS b wnd T

gentreiche Jungframw Anna BDarholt ju Gitftrow,
Wasferner vnfers S. junrftm Seven vi hrift:

Sicher Wanoet anlanget] wiffen E.E.0af er 6 Dites

QBvrt Beriplich geliebet] ond bep gefunden Lagen/Feis
ne ‘})nmgt vorfestich verfeumet | fich auch jum ge-
brauch des hochiwitrdigen Sacraments des Leibes i
DBlutes FEfu EDrifti [ jufampe feiner Hevglichen

|=DaufEhre [ Kindern ond @eﬁnbe ficiflig ond mie
grofjer ztnbacfzt gefunden,

Seine Vnierthanen Hat ex mc@t bebrengetl fonx
derniff gumpffmt) ond vdteriich mit jhnengefabren::
Auch feinen Sobhn Juncker Berne dasu veymabhnet/
vid fich fonflen gegen jederman gar friedlich/freund-

| lich. ond HofFiich bequemet [ devonwegen cr aucl) von

mennighich Lich ond werth gehalten ward.

Er Bielt auch feft an bzr @emutf)i 1. PeQ. 5, 5 xmb
war aliem Eoffertigen Lcben/n. Joh. 2,16, ond fondey-
fich ter newen bey ons. emgefubrtm al modifchen

| Riader Tracht ond Pracht von LHiergen ond Spin-
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nen feind [ bicle fich fonfien-feinem Stande nach in
| Kecidung gravitesifch vnd crbar.
Morbus. |1 Geineleste Schwachheit vnd KrancEheit beeref-
| fend}tick fich dicfetbe am ValmSontag exfilich mex-
cfen/odi weil erin abnehmung aller feiner SeibesFraff-
t¢ bep fich befand|dag bie Seit feines Abfcheidens fily-
| Banven| 2. Tim. 4,6. Bat er fich su cingm feligen Si-
| meonisfidndlein Chrifilich vnd wol prepariret, vnd
: < wail fein &. DBeichevater[der Ehrwdrdige vnd Wols
i gelabree Er PecrusPafchetag [ Paftor ju Krigfosw/
: todflich Eranck gélegen| Bat or mich amverfchicnen
‘ Stillenfreptag fodern laffen] frine Deiche mit groffer
! Andacht vad herslichem fenffaen gechan/ dic gnadige
| Abfolution ond vergcbung feiner Sinden mic fleif
{ angehoree/ond mit groffer Reverentz vnd Ehrerbie- |
i sung varauffoen wabren Loib vnd Blue IE fu Chri-
I y i empfangen. -~ Darauff hat cralfein forgfdltiger
i AHaufvater fein Hauf beffellee/Efa. 38,1, SNich vmb
bieeichpredigten gebreen [ vnd fineKinder vnd Ge:
“ | finde fampeticty fibs fich gefodere/ dic Kinder sur Got-
tesfurehe| Draderticher Sicbe vad Sinigheit / as Ge-

e e = o e L
e — o~
e AT R

|| e | find¢ aber sum @elorfamiond trctoin Oicnficn vev-
i | mabricsond angsBalten. - v ood oo e sy -
L= Hat mie gefaltenen Hianden SO il langwie- |
I . rige @cfiumdheit vnd guite Nabrung herslich gedan-

. | l cbetfond gebecen/feinen Nachbasn ondguien Froun-
oo | penwiol bundest canfent gty Ttacht ju fagen.
| , \ | Padyvicfem hat e fich omb jredifehe fachen nichie

[‘:cfﬁmﬁ_
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bebdificrn wollenf fondern Dergef) en/_ﬁa‘ll(s fasda
Binden iji / oud fich gefivecEee suvam/dag va
fornentife/ oud nadbgejaget dem firgeftecteen
Sicl/nach dem Kleynod / wwelches frhelt die
bimfifche Bernffung SOttcs in Shrifio 3E-.
f/Phil. 3. v. 14. SHat von nichts anders mit mis pnd
oeit anwefenden geredet [ alf von dem bicter Lepden
vnd Seerben/ fo wol atich von der frdlichen Anffes-
fichung FEfu Chrifis | ond fich darmic bexslich ge-
teofice.  Offt mic dem Duhfereigen Iolner gar
Bavt an feine Druft gelhlagen [ond gefagt s B Ot
feyy mir Stinder gnadia/Loc. 18:v. 13 Seem
Joh. 3. Alfo hat BLDEZ die Welt gelichee f2e. Phal.
42 Ve dey Hirfeh febrepes [ 2. Foh ruff su iy
DEXXR FEfuChrift[1c. Das ewig Suih| machs
vechten QRueh [ 1. ond wasdey geiffrcichen Hiersenz
feuffserlcin meby gewefen: : &Y
A1f ich nun am Ditereag des Motrgens fridh we-
gen meiner Amptsgefcheffee Habe milffen von dan-
nenreifen/ babe ich jhn @566/ vnd-dem Wors feines
@ftabm'befvlglm JAGtorcz0.v.23. vand erinnest]
0af erjafolee feft im Gedddhmif halten YE-|
[}tgm Shriftum /ver aufferfianden iff bon o’
,gobim.f’_z.Tim. 2.v.8.. Darauff er geantwortet|
¥ foll nimmesmehr auf meinem Hersen ommen/ |
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Votum.

* {Obitus-

1erd ich im Ssrab niche bleiben| 2.
. Da nundes Pontags in den beiligen Ofiernder

| ficbe @5.5¢¢ su jhm fommen| vud jhm dieSchmer-

gen des Todes auffidfen wolte[ Actor. 2. v. 24. ift
jhin fidrgebetet worden | das [chone Ecbeclein D. Ebe-
ri, omb cin fetiges Ende: HEre IEfu Chrift war
WMenfeh vrd SOt O Henxe SO in mney
Noeh/rc. Darutntererin ffanvhaffager Exbintaip

nes Ateersim 8o, Jabr. ‘

ben/ vnd vmb vufer Gerechtigieit willen wieder
anfferwecket/ Rom. 4. v. 33. wolle durch feinen Hei.
ligen Geifts 0ie Gochbetriibten Rinder/ vind dic an:
Oern leydtragenden Adelichen dermen Lrafftiglich
tedften /ond Eraffe feiner fiegreichen Aufferftebung

wenn es jhbm gefallet; auch cin Sel. Stiandlein be.
fchebren/ vnnd mit Guaden aufi diefem Lebeirsn
fich nentenins Lwige Leben, Yer das vou syers
bete mit mir in Chrifflicher Andacht/ das Geilige

Bater Bufer,

0SS LT D £, 550

ond weil Du HErr Chrift/ vom Todt erflanden bif] |

ond ‘Befdnenith feines cinigen Eridfers Chrifti FE=1|
fufanffe ond felig cingefchlaffen iff| des DNittags vmb
1. Vhs[den 28. Aprilis | dicjes 1629, Jabhre/ feis

.| 0em S, JuncPern auch eine frdliche Anfferfichung |
anjenent groffen Tage verleyben/vns andern aber/

& b2

Der dyernog des L ebens) JiLfus Chriffus/ At |
3. v. 15, der vmbvnfer Simde willentjt 0abin gege: |

gen begebret / der {preche ein glanbiges Antens vnd |-
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Befilificen wollen) fondern vergeffen/alles|

Binden iji / oud fich gefivecEet sudem

fornen ife/ ond nacdhgejaget dem fiirgd
Sicl/nach dem Kleynod / wwelches iy |
bimtifche Dernffung SOttes in Chri |

fig/ Phil. 3. v: 14. Sat von nichts anders mi
deit aniefenden geredet [ alff von dem bigee

ond Seerben/ fo wol atich von der frdlichet -+
fichung & fu Chrifts| vnd fich darmic her| -
Offe mig dem Dupfertigen 364
bate an feine Druft gefchlagen [ondgefagiy
fey mir Stinder gnddig/Luc. 18.v. 17 ¢
Joh, 3. Atfo hat BLHETZT vic Welt gelichee - —
420 Wic dey Hiefeh fehrepee [ 20, Jeh suff
DERR & fu Chrift[2c. Das ewig Sudf |
rechten SRuch [ 2¢. ond wasder gufivaicheny ¢

TR

feuffserloin meby gewefen.

Aigich nun am Oftereag des Norgens &
a¢n meiner Amptogefcheffee Habe midflen o)
nenveifen/ habe ich jhn Gt/ ond dem Wd

Ginaden befoblen | AGtor 20.v. 23, vand ¢

| Dag erjafolte foft im Geddchmiif hale

fum Shriftum / ver aufferftanden -
(gODim!z.Tim. 2.v.8. Darauff er gean
¥ foll mimmesmehr quf meinem Dersen |
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	Güldener Beutpfennig/ Welchen der Hertzog des Lebens Jesus Christus auß seiner herrlichen Victoria und frölichen Siegreichen Aufferstehund von den Todten mitgebracht. In dem schönen woldenckwürdigen Prophetischen OsterSpruchlein Hoseae cap 13. vers. 14. Ich wil sie erlösen auß der Helle/ und vom Tode erretten/ ... Roloff Barholt/ Auff Zelendörff Erbgesessen/ Welcher am Ostermontag umb 11. Uhr zu Mittag in Gott dem Herrn sanfft un[d] selig eingeschlaffen/ und folgends den 28. Aprilis Anno 1629. in den Kirchen zu Kritzkow ... zur Erden ist bestetiget worden
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